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bzw. l-eeres Fe.l-d

Ze ichenerk Iärung

nichts vorhanden

kein Nachweis vorhanden

Nachweis ist ni,cht sinnvoll
aus technischen Gründen wer-
den j-n den Tabel-Ien 2, 3 und
4 nur die Minusveränderungen
(- jeweils hinter der Zahl-)
gekennzeichnet, andernfalls
liegt eine Zunahme (+) vor

+ oder -

Veränderungsrate 1OO I oder
mehr

Abweichungen in den Summen durch Runden der Zahlen

Ergebnisse der Länder in tieferer regionaler Gliederung werden
in den "Statistischen Berichten" der Statistischen Landesämter
unter der Kennziffer G IV 1 veröffentficht.

Iqonatliche Angaben über den "Grenzüberschreitenden Reisever-
kehr" enthält dj-e Fachserie 6, Reihe 7.4.

Jährliche Angaben über "Urfaubs- und Erholungsreisen" werden
in der Fachserie 6, Reihe 7.3 nachgewiesen.

auch auszugsweise nur mit Quellenangabe gestattet

Erschienen im Mai 1979

Preis: DM 3, 50
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1 Allgemeine und methodische Erläuterunqen zur Statistik der Übernachtungen
in Beherbergungsstätten

Rechtsgrundlage

Die Statj-stik der Übernachtungen in Beherber-
gungsstätten (Beherbergungsstatistik) beruht
auf dem Gesetz über die Durchführung laufender
Statistiken im Handel sowi-e über die Statisti-k
des Fremdenverkehrs in Beherbergungsstätten
(HFVStatG) vom 12. Januar 1960 (BGBI. I, Nr. 2,
S. 6). Sie wird in höchstens 3 OOO Gemeinden
durchgeführt, in denen der Eremdenverkehr - ge-
messen an der ZahI der Übernachtungen - beson-
dere Bedeutung hat. Erfaßt werden monat.I j-ch

Ankünfte, Übernachtungen und bei Auslandsgä-
sten das Herkunftsl-and (ständiger Wohnsitz),
j ährlich zum 1 . Apr j-l- die ständ j-g oder zeitwei-
se verfügbaren zifiuner und Betten. Auskunfts-
pflichtig sind die Inhaber oder geschäftsfüh-
renden Personen von Beherbergungsbetrieben und
sonstigen Unterkunftsstätten, in denen zum vor-
übergehenden Aufenthalt gegen Entgelt Personen
Unterkunft gewährt wird. Hierzu zäh1en die Be-
triebe des Beherbergungsgewerbes (Hote1s, Ho-
tels garnis, Gasthöfe sowie Fremdenheime und
Pensionen), Erholungs- und Per.ienheime, HeiI-
stätten und Sanatorien, Eerienhäuser und Fe-
rienwohnungen sowj-e Privatquartiere, ferner auch
Jugendherbergen, Kinderheime und Campingplätze.

Erhebungsme thode

Die Beherbergungsstatistlk wird dezentraf durch-
geführt. Die Angaben werden von den Statisti-
schen Landesämtern erhoben, die ihre Länderer-
gebnisse für die Bundesberichterstattung an das
Statistische Bundesamt weiterleiten. Z.Z. er-
streckt sich die Erfassung auf Gemeinden mit(im
allgemeinen) jährlich mindestens 5 OOO Gäste-
übernachtungen. In diesen Gemej-nden sind jeweils
a1le Beherbergungsstätten meldepflichtig. Wegen
besonderer Erfassungsschwlerlgkeiten bleiben je-
doch Privatquartiere in Großstädten unberück-
sichtigt.

Um die regionale und zeitliche Vergleichbarkeit
der Ergebnisse weitgehend zu sichern, solf der
Berichtskreis 5 Jahre konstant gehalten werden.
In Ausnahmefällen sind jedoch - lnsbesondere
aufgrund von Gebietsneugliederungen im Zuqe der
Kommunal-reformen - zwischenzeitliche Anderungen
des (regj-onaI abgegrenzten) Erhebungsumfangs
mö91 ich.

Ergebnisdars te1 lung

Das Bundesergebnis wird aus den Länderergebnis-
sen überwregend maschinel-1 erstellt. Außer für
Bundesländer, ausgewählte Berlchtsgemeinden und
- im Ausländerreiseverkehr - für Herkunftslän-
der ist ein Ergebnisnachweis auch für Gemein-
degruppen, Betriebsarten und Betriebsgrößen-
klassen vorgesehen. Von wenigen Ausnahrnen ab-
gesehen werden in allen Gliederungen, die au-
ßerdem teilweise miteinander kombiniert sind,
nicht nur di-e Grunddaten sowie die daraus ab-
geleiteten Werte der durchschnittl-ichen Aufent-
haltsdauer der Gäste und der Bettenausnutzung
dargesteJ-It, sondern auch Zeitvergleiche durch-
geführt. Hierbei sind grundsätzl1ch verschie-
dene Betrachtungsweisen zu unterscheiden. Bej-
einem Stichtagsvergleich werden jeweilige Er-
gebnissummen miteinander vergli.chen; die errech-
neten Veränderunqsraten geben die Entwicklung
wider, slnd gleichzeiLig aber auch durch Be-
richtskreisfluktuationen und Änderungen der
Strukturmerkmale beeinflußt. Um dagegen die
Entwicklung isoliert sichtbar zu machen,wäre
es erforderllch, diese Einflußfaktoren auszu-
schalten, indem Umfang und Struktur der Be-
richtskreise für die Vergleichsze.iträume einan-
der angepaßt werden. Ein derartiger paariger
Vergleich ist aber nur in Ausnahmefäl1en mög-
lich. Einerseits liegen für 1n die Berichter-
stattung aufgenommene Gemeinden nicht immer
Vorjahresdaten in der benötigten Untergliede-
rung vor, andererselts wäre der erforderlj-che
Arbeitsaufwand unvertretbar groß. Paarige Ver-
glei-che werden deshalb z.Z. n]ur für Länderer-
gebnisse durchgeführt. Veränderungsraten der
Summen in den Tabellen 1, 2 und 4 können des-
hafb voneinander abweichen.

Begr i ffser 1äuterungen

4!5!!I!e
Ankünfte von Gästen in einer Beherbergungsstätte
innerhalb des Berichtszeitraums, dj-e zum vor-
übergehenden Aufenthalt ein Gästebett belegten.

q!er!e9b-ts!c9!

Übernachtungen von Gästen, die im Berichtszeit-
raum ankamen oder aus dem vorherigen Berj.chts-
zeitraum noch anwesend waren.
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Auf enth a f t s daue r

-. ÜbernachtunqenDer rechnerlsche Wert :ffiffi stell-t
die durchschnittliche Aufenthaltsdauer der
Gäste in Beherbergungsstätten dar; er kann,
z.B. in Orten mit HeiIstätten und Sanatorien,
höher sein a1s die ZahI der Kalendertage des
Beri-chtszeitraums.

Ee!!9!ese!9!29!e

Rechnerischer Wert, der die prozentuale In-
anspruchnahme der im Berichtszeltraum vor-
handenen Übernachtungsmöglichkeiten aus-
drückt. (Die Übernachtungsmöglichkeiten wer-
den a1s Produkt "Anzahl der Betten am'l.4.
mal Kalendertage des Berichtszeitraums" er-
mittelt). Diese Ztffer kann über 1OO ? Ij-e-
gen, wenn nach dem Stichtag der Kapazitätser-
hebung ( 1 .4. ) zusätzlich angebotene Betten
bel-egt werden.

9es91Bq9SECPP9

Zusammenfassung von Gemeinden aufgrund be-
stirunter qualitativer und quantitativer Merk-
ma1e. Qual-itatj-ve Merkmale sind die Prädikate
"Hellbad (Mineral-- und Moorbad, Heilklima-

Vorbemerkung

Zum 1. April 1978 sind in einigen Bundes-
1ändern wiederum Berichtskreisf luktua-
tionen aufgetreten (siehe hierzu aus-
führlich Fachserie 6, Reihe 7.2, "Beherber-
gungskapazität am 1.4.1978" ); darüber hinaus
haben sich in verschiedenen Fällen wechsel
ln der Gemeindegruppenzugehörigkeit ergeben.
Wie eingangs ausgeführt, können diese Ein-
flüsse bei der Berechnung von Veränderungs-
raten - außer in der Ergebnisgliederung nach
Bundesländern (jedoch z.Z. n:-chL für Bayern) -
nicht ausgeschaltet werden. Aussagen über die

tischer Kurort, Kneippkurort) ", "Luftkurort,'
und " (staatlich anerkannter) Erholungsort".
Quantitative Merkmal-e dienen der KLassifi-
zierung nichtprädikatisj-erter Gemeinden, und
zwar werden unterschieden "Großstädte (1OO OOO

Einwohner und mehr) ", "sonstiger Erholungsort
(durchschnlttLiche Aufenthaltsdauer der Gäste
von 5 Tagen und mehr) " und "sonstige Berichts-
gemeinde". Ergebnisse für staatlich anerkannte
und sonstige Erhol-ungsorte werden zusammen-
gefaßt.

Wegen der Unterscheidung der Betriebsarten
siehe auch "Systematik der Wirtschaftszweige
(Eassung für die Beherbergungsstatistik) ".
Angaben für Jugendherbergen, Kinderhe.ime und
Campingpfätze werden nicht mit den übrigen
Ergebnissen zusammengefaßt, sondern getrennt
dargestellt.

EcEEcl!!§Iä!qcr

crundsätz1j.ch ist der ständige Wohnsitz,
nicht die Staatsangehörigkeit (Nationalität)
der Gäste, maßgebend.

EntwickJ-ung innerhalb der Betriebsarten und
der Herkunftsländer im Ausländerreiseverkehr
sj-nd hierdurch zwar kaum beeinträchtigt. In
der Ergebnisglj-ederung nach Gemeindegruppen
( u n d Betriebsarten) ist jedoch mit Ab-
weichungen gegenüber Veränderungsraten zu
rechnenf die erst nach einer Anpassung der
Vorjahresergebnisse an die Situatlon der Be-
richtszeit zu ermitteln wären. Anhaftspunkte
für die Größenordnung di-eser Abweichungen
geben die im Rahmen der Kapazitätsberichter-
stattung zum 1. April 1978 durchgeführten Ver-
gleichsrechnungen (Eachserie 6, Reil-re 7. 1 -
Apr1l 1978; siehe aber auch "Iniandsreisever-
kehr im Sommerhalbjahr .1 978" in Wista 2/'79) .

99!rle!ee!!e!

2 Behe4begqungqstatistik
Übernachtungen in Beherbergungsstätten Januar 19lp
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Ergebnisse

Im Januar 1979 sind von den Beherbergungsbe-
trieben und Privatquartieren (ohne Jugendher-
bergen, Kinderheime und Campingplätze) der rd.

Herkunft

2 4OO Berichtsgemeinden insgesamt 1O,9 Mi1l.
Gästeübernachtungen (+ 4 t gegenüber dem Vor-
jahresmonat) gezählt worden. Auf Inlandsgäste
entfieLen 1O,O Mil-I. (+ 4 8) und auf Auslands-
gäste O,9 Mi11. (+ 2 Z) Ubernachtungen.

t en

gegenüber
Januar 1 978

10 850,1

t

+ 4rOlnsgesamt .

davon:
InIänder
Ausländer

2 679,2

2 299,6
379,6

+

+

In den einzelnen Bundesländern verlief die Ent-
wicklung unterschiedlich. So meldeten die Fl-ä-
chenländer Saarland (+ 14 8), Bayern (+ 6 E),
Rheinland-Pfalz (+ 4 t), Hessen (+ 2 *) und
Baden-württemberg (+ 1 t) mehr Übernachtungen
aIs im Januar 1978. In Niedersachsen wurde das
Vorjahresergebnis nur knapp überschrltten, von
Nordrhein-Westfafen (- 1 ?) und Schleswig-Ho1-
stein (- 6 *'l z.T. erheblich unterschritten.
Von den Stadtstaaten wurden Veränderungsraten
zwischen + 1 E (Berlln (llest))snd - 6 ? (Ilamburg
und Bremen) gemeldet.

Betriebsart 1 )

Betriebe des Beherbergungsgewerbes
zu$men
Hotels.
Hotels garnis
§d 5 ururE

Fredenheime und Pensionen

Erholungs- und Ferienheime ..
HeiIstätten und Sanatorien ..
Ferienhäuser, Ferienrchnungen
Privatquartiere ....

Häufiger aLs jm Vorjahresmonat übernachteten
cäste aus Japan (+ 25 *) , Großbritannien
und Nordirland (+ 1 1 t) sowie aus der
Schweiz und den Niederlanden (jeweils + 4 t)
Weniger Übernachtungen wurden dagegen von

9 994,O
956, 1

4r3
2r3

Nach Betriebsarten gegliedert - hier ohne
Berücksichtigung der Angaben von Schleswig-
Holstein -, verzeichneten die Ferienhäuser und

Ferien\./ohnungen (+ 20 ? gegenüber Januar 1978),
die Erholungs- und Ferienhelme (+ 7 t) , die
Heilstätten und Sanatorien (+ 4 E) und die
Privatguartiere (+ 3 t) mehr Ubernachtungen.
Von den Hotels wurde das Vorjahresergebnis
knapp überschritten, von den Gasthöfen dagegen
knapp unterschritten. Nur bei den Hotels garnis
(- 1 t) wurden weniger Gästeübernachtungen ge-
meldet.

Ausnutzungsgrad
der

Bettenkapazität

) 10) )

t 357,5

360,3
299 ,7
t74,7
t52 ,6
88, o

+ O,3
+ O,5

- o,3
+ 1,4

+ 4,4
+ 19,6
+ 3,o

2,7
2,3
2,4
3,1
6,3
5,7

23,1

o2

20,o
25,5
,q r

15,8
30,9
59, I
t5 ,6
8,7

5 951,5
3 060,8

862,1
921 ,9

1 106, 8

871,2
2 033,5

s37 ,6
I 770,3

Dänen (- 18 t), Italienern (- 10 E), Be1-
giern/Luxemburgern und Franzosen (jeweils
- I t), Österreichern (- 4 t), Us-Amerika-
nern (- 3 t) und Schweden (- 2 Z) regi-
striert.
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Ankünfte

Januar 1 979 Januar 1 979

ooo

Ankünfte Übernachtunqen

Januar 1979 Januar 1979
Veränderung
gegenüber

Januar 1978

Aufenthal ts-
dauer

10@ * Tage

1 ) Ohne Schleswig-Holstej.n

t



Ankünfte Übernachtungelr r!riiünfte

Januar 1979 Januar 1979
Veränderung
gegenüber

Januar 1978
Januar 1979 Januar 1 979

1 000

S Länd igcr
Wohnsitz

1 ooo

nac

S tänd iger
Wohnsitz

EG- MitgI ied sländer
darunter:

Ver ung
g egenüber

Januar 1978

180,6 394, 3 o,9

+ 1O,6

österrefch

Schweden.
Schweiz . .

Japan ....

Andere Länder

BeI gie n,/ Luxenburg
Frankreich
It-al l en

Niederlande......
Dänemark

Großbritannien und
Nordirland ... .. .

11,4

21 ,9
67 ,1
11,4

31 ,6
52, 3

154 ,9
22,6

- 8,3
- 8,1
- 10,4
+ 4,o

11 ,t
12,9
1(l,O

11,6

- 4,1
- 1,6
+ 4,2

39,o
24 ,4
46, 5

23, r

35,8
Vercinigte

Staaten 48,4 99,9 3,2
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TabelIenteil
1 Ankünfte, Übernach tunqen. Aufenthaltsdauer der Gäste und Ausnutz ung

der Bettenkapazität in den Ländern

Januar 1 979
Land

AnzahL der Gemeinden
Infänder,
Aus Iänder,
Zusammen)

Schleswig-Holstein I 56 I

(r =
Betten-

ausnutzung

Hanburg

Niedersachsen 211

Bremen

Nordrhein-lrlestfalen 308

Hessen 319

Rheinland-Pfa1z 288

Baden-Württemberg 474

Buyarrr l ) 603

Saarland 29

Berlin (West)

Bundesgebiet 2 392

16,7
5,6

15,8

- 6,0
+ O,8
- 5,6

4r7
2r5
4 r5

6,o
3,O
5,3

6,3
3,7
5,6

1r8
1rB
118

3r6
2,O
atr

A

I
Ä

I

Z

I
A

I
A

I
A

I
A

I
A
Z

I
A

I
A

I

57 475
5 907

63 382

65 075
21 408
86 483

248 7.80

16 385
265 165

20 691
4 021

24 718

452 156
66 726

518 882

260 695
79 818

340 513

115 070
17 750

132 820

380 935
61 471

442 406

621 639
90 577

712 216

19 087
2 867

21 954

s7 978
12 653
70 631

2 299 587
379 583

2 679 1'70

+ 3,8
+ 27,8
+ 6,4

+ 2,3

))

t, /

271 470
14 536

286 006

114 7 50

39 100
1 53 850

891 207
32 639

923 845

1 140 057
156 149

1 296 20C

429 475
37 521

466 996

1 885 306
136 669

2 022 915

3 432 401
219 761

3 652 162

67 741
5 569

73 310

154 712
37 782

192 494

9 993 961

856 124
10 850 085

+ 12,9
+ 32,O
+ 14,1

6,6
j,5
6,5

+O ,7
,2
,4

30,5

1) O

7

o

6

1

5

4,4
12,4
5,8

38 719
10 397
49 115

1'9
2r6
2ro

1,9
5,6
2,4

1 567 123
155 001

1 t33 124

o,o

o' 8

3r5
2r5
3r3

o,7

9

6

I

4,7

3,8

3 r7
2r1
3r5

26,8

J/,1

12,5

t7 0

- 4,2
+ 4,1

1,8
7,4

4r4
2r0
ao

o

3

1,7
)q

tt

5ro
2r2
4 r6

5,3
6,4

6,4

o,6

1,4

5r5
2r4
5 r1

19,6

20,6

40, o

2E

119
3r3 26,7

2,6

5

o

2

+

I
A

- 1,O
+ 14,7
+ 1,5

2r7
3r0
2r7

9

I

4 r3
2r3
4,0

1) Aufgrund der zum 1.5.1978 durchgeführten Verwaltungsreform sind die Vorjahresvergleiche gering-
fügig beeinträchtigt.

Ankünfte Übernachtungen

lnsgesamt
VeränderunE

gegenüber
Januar 1978

insgesamt
Veränderung

gegenüber
Januar 1 978

Aufent-
haltsdauer

Anzahl s AnzahI B Tage

-8-



2 A!küuftc, lrb.rB.chtuEgcE, Aufcnthaltsdauer der Gä6tc und Au6ButzutrB der BetteDkapazität j,n den G.freinda8ruppcD nach Batriabaertan

Ga6aind.Sruppc

Betri..b6art

(I = IEIäEder, A = Au61änder,
Z = Zusunea)

GROSSSTAEOTEz

HOTELS

HOTELS 6ARNIS

GASTHOEFE

BEHERB. GETERBE ZUS.I
A
Z

ERHOLUNGS-FER I ENH

HEILST.U. SANATORIENI
A
z

FERIENH. FERIENTOHN.I
A
z

BEHERB.BETRIEEE ZUS.I

I
A
z

I
A
z

0rS 851 620
3t2 52s ll0
l16 I 156 9!0

429 97q 0r9 79t2
lre 979 Ot2' 20oB
5tr2 955 016 100r0

2t5-
1rS
2t2-

181 l5r4-tt7 r+0 r 5-
228 l6t7-

19 229 l5t8- 7609
5 760 6r{ 25rr

2T 989 llr5- 10010

57 958 5t7- 91r7
5 r.S8 llr0 8r5

$l 596 r.r5- 100r0

J 517 3Tr1- 9619
rl{ 8,1- 3rl

S 651 55,5- t00r0

76r1 2to
2lt9 200100r0 2r0

2t6
5r0
2t6

!r0
2t4
5r0

5r7
2,1
5,5

5rg
2.2
5r6

I
9I

FREI'IOENH. U. PENSIONI
A
z

55 555 5r4-
1l 594 0r4
6a 729 2)A-

15r.058 0r5 79
58 779 t2r$ 20

r92 817 2r5 100

9 2.9
1 5,40 5r0

2tO
2tO
200

t 65 609
L77 029
6q0 658

207 585
48 859

256 22q

0rB
5r6-
0,1-

ral 2tt8
3 576

r+i+ 82ta

106 5{5 2rt+
l0 905 0r5

LL7 446 2t2
90 t7

9rS
100r0

26 186 l4r0 100r0 25r5
0r0

26 186 l4'0 100r0 25r5 82r

765 577 0r0- 1 52? 575 0r9 75,7
240 858 3r0 qa7 771 1r9 2o,5

I 006 415 0r7 2 010 146 Lt2 10010

0r9
1,6
1'1

7lr9 lrB28ol 1,8
00r0 1,8

2rL
2tJ
2,L 5sr0

56r6

25 ,5

55rI

54 6

I
A
z

I 02E 8rB

I 028 8r8

767 786 0r0- r 552 078
2t 0 885 5,0 t+87 Aa5

I 008 671 0r7 2 059 965

76tL
25r9

100r0

2t0
2.02)O 54r9

lr0
1,9
lt2

20; I

22t7

29t7

NICHT AUFGETETLT])

I NSGESAI,iT

r0 916 916-
5 100 15t6

1a 016 5r5-
I
A
z

A
z

A
z

M I NERAL.ilOORi}AEOER

HOTELS

HOTELS GARNIS

GASTHOEFE

ERHOLUNGS-FER I ENH .

BEHERB.BETRIEBE ZUS. I
A
z

PRIVATOUARTIERE

NICHT AUFGETEILT})

INSGESAMT

I
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10 rrrr5 7r0- 102 16{ 25r9 96t7
4a0 27t\- 3 qA{ 59'8 5r5

l0 8E5 8r0- 105 648 2618 10010

647 7 ol-
26tt 5907-
911 l0 r5-

l8 r50 7 t7- 97 o6\\7 24t6- 2c4
18 577 8r2- 100r0

i+r0 96,92t9 5rl
4r0 100r0

9rg
7t9
9t7

5r0
Lt7
4t7

5rB
4r0
5,7

BEHERB.BETRIEBE ZUS.I
A
z

195 552 1,9- 1 05q 0r5 lra 97,1 5r59 500 5r5- 51 2r5 5,2 2r9 SrJ
20r+ 852 2tO- L 065 228 1r9 10010 502 l7t6

l8

I
A
z

I
A
z

I
A
z

13

-12-

Januar 1979

Arkünfte llbcmachtunßeEAuküEfte i.lbcmaöhtungcn
Auf-
e!t-

vcränd.
8.8ctr-
über

Januar
19?8

in6
8e6Mt

Varäad.
8e8cn-

üb cr
Jenuar

19?8

AD- -
teill

Auf -
ent-

hal t6.
deurr

B.t -
ten-
au6 -
Dut-
zu!8

in!-
8.6aEt

VeräDd.
tcEc!-
üb.r iaa-

tc!eIt

VcräEd,
8.t.4-
üb.r AD- -.

teil r'iD6-
8c6ant

TaB. % AüzahL % AEzahl % Tat.Aizahl L AnzahL %

tc!-

FUSSNOTEN SIEHE S

231 9ltr
10 775

2tt2 687
4t2- {2 655
0rtr- 1 588 895 L2t7

I
A
z

aut-



Januar 1979

ADküa f t e übcrnachtung.n Ankünf t. t b.machtun8.D
vc rä! d.
8e8en-
über

Ianuar
19?8

1
AD-

tril

Auf-
ent-

1a1ts
Ceue!

B.t-
ten-
au a-
nut-
zuE6

in6
6cse6t

Vcränd.
8c&eE-
übcr ins-

Bc6ant

Veräad.
848.n -
übcr AD-.

tcil'

Auf-
eEt-

haI t6
dauat

iEB-
teBeat

Yeränd.
Seten-
über

Januar
1978

i.n6 -
Seset

fr 1at.An zehl 7t Anzahl TaSc % ADzah I % A!2.h1

thaltsdauer dcr Gäste und Au6üu der Bet tät in d.n G Dach Betrieb

GcE.iEdcB?upp.

B.tri.baert

(I = IDIäDdrr, A = Ausländcr
Z = Zuamaea)

5ONSTIOE GEMEINOEN

HOTELS

HOTELS GARNIS

IJASTHOEFE

ERHOLUNGS-FER IENH .

PRIVATOUARTIERE

NICHT 
^UFGETEILI])

INSGESAMT

INSGESAMT

HOTELS

HOTELS 6ARNI5

6ASTHOEFE

BEHERB. GETERBE ZUS.I

ERHOLUNGS.FERIENH. I

lsJ 753 2tL-
60 5tl6 ta r 5

+1t+ 299 lt2-
589 +60
l0l '+57590 897

85rJ
L4.7

100r0

516- 5{ 516 3t2 92tA
6,7 { 200 l9r9 7t2
4,q- 58 5t6 +r5 10010

SrB
2t6
Sr7

57 291 r+ r 0-
7 7Ll 23t7-

65 005 5r9-
r09 807 2t6- 87 t2
16 067 17r1- 12r8

125 87ta r+r9- 100r0

l'9
2,L
1,9 27.2

118 575 1,8-
l4 041 7.4

lS2 616 0 r9-
214 227 1r4- 8919 2r1
27 5A2 7oS 10rl 2tO

271 809 016- 100r0 2r0

aut-
tzuB

I
A
z

I
A
z

I
A
z

0r3
1r6
0r5

7
7
7

FREüOENH. U. PENSIONI
A
z

lta t 54
I 482

ls 956

BEHERB. GEIERBE ZUs.I
A
z

54r. 076
8J 780

627 856

586 595 2t5' I 265 856 016 89
8'+ 717 1r5 155 278 0rl- l0

671 512 2r1- 1 {19 t5{ 0r5 100

5 883 ll'8 95 7'.7 7tA 9915
88 t. r+96 9r5- 0I5

5 971 lSr0 9t+ 2$5 707 10010

2t3- 99? 810 0r3- 87r0
1r5 149 286 016 l5r0
1r8- 1 la7 096 0r2- 100r0

lt 5 649 7r0 9815
2 559 2r+r5 It7

1q6 20J 7,3 100'0

I 2t29 lr80 2rl

lrB
I rB
1rB

Itrl
6rl
4.2

7'5
6rB
7rS

5r1{rl
5r0

.2
t9
.2 15

I
6
7

I
A
2

5q 757 2r9
419 t5r5

55 155 5r5

20, L

llt2

t2t2

16r6

50r1

75r0

l7rB

25r5

15r6

23t9

l7r9

HEILST.U. SANATORIENI
A
z

FERIENH. FERIENTOHN.I
A
z

5 899 4719- 28 650 16,0_ 90,7q50 ,rg'O- 2 942 5512- 9rJ
4 529 o7'9- 51 592 1814- 10010

BEHERE.BETRIEEE ZUS. I
A
z

1r 581 lr0
922 5lt9

t2 s05 2r7

s8 970
5 736

62 706

99{
a27
821

5r5- 94r0
2lr0 610
2r5- 100r0

16 923 1610- 58 05r
Ittl6 l5r2- r+ 259

20 5ol 1518- 42 290

4rl- 90r0
8rl l0r0
5r0- 100r0

2.0
5r0
2tl l8r9

I
A
z

I
A
2

I
A
z

617 099 2r9- I 560 677
87 057 Lt2 165 255

70+ 156 2r4- I 52.. 150

2t7- 2 s654r0 49{
lr5- 5 060

722 650 I
139 {72 I
862 102 1

89r5 2l0r7 I
100r0 2

I 09{ 517
262 AA2

I 357 +96

85r8
L6o2

100r0

275 600
21 077

299 677

5r4-
2tg
2t9-

a62 259 0rr.- 9515
59 592 0r5 615

921 451 0t5- 100,0

I 2rq2 2.1
o 2.t+

2,
1,
2r

5rl
2t53rl

2t
5

23

I
A
z

7t6

5,6

s

8r7

3r7

0r5
0r5
0r5

0rS
lrg
0,5
r2- 8St7- 16r5- r00

5
9
5

FREI4OENH. U. PENSIONI
A
z

158 506
16 549

17r.655

5r0- 1 045 {56 0r8 94rJ
Lo2 65 522 l2r4 5t7
t r5- I 106 758 lrq 100r0

I 828 691 2r9- 5 19tr 519
365 27{ 1'8 757 215

2 192 165 2r1- 5 951 532

0rI 87,5
116 L2t7
0r5 100r0

25rr

12 t7

15rI

20r0

t50 95t 8'6 857 901 7r5 9815 5r7
1 611 l4r7 L3 256 L7t7 lr5 8r2

L32 562 816 871 167 7r5 10010 5r7 5019

87 {08 5r3 2 025 079 [tq 99t6 25t2
590 2918- I 4q7 2r8- 0rt+ ltrr5

87 998 5,0 2 055 525 t+r$ 10010 2Srl 5918

500 571
59 956

550 557

1r6-
7 tO-
2t6-

51 859 1r0 511 015 l9r7 95r
5 683 5,6- 26 556 r7r4 4t

55 542 0r5 s57 569 1916 l00r

271 470 6r0- 94r9
1tl 536 0rB 5r1

286 006 5r5- 100r0

rO
t6
r0

I 9r99 1.2O 9,7

9 9.2r 8'0
O 9t2

ra'1
2tZ
5r8

411
2t5
4'5
4rs
2.3qr0

6,6
5r9
6r3

2tB
2rL
2,7

HEILST.U. S^NATORIENI
A
z

FERIENH. FERIENTOHN. I

BEHERB.EETRIEBE ZUS.I 2 119 109 1r7- 8 586 512 2r8
569 158 lt7 8O5 482 2t2

PRIVATOUARTIERE

z

I
A
z

I
A
z

2 t+BO 267 1r2- 9 595 794 2o7

NTCHT AUFGETEILT])

A
z

z

9lI
r00

125 005 2rl- 1 t5'. 179 3r6 96q 518 8r9- 56 106 1510- 5
L27 52L 2ta- L l7O 285 5r0 100

57 t75 16r7-
5 907 516-

5J 582 l5r8-

I NSGESAHT 2 299 587 2r2- 9 99J 961 2t6 92tl
579 585 1r5 856 124 1r{ 7t9

2 679 170 1,7-10 850 085 2r5 100'0

AI.ITEIL DER INLAENDER BZII
D IIILHELMSHAVEN (SEEBAD).
FGETEILT IIIRD.

AUSLAEN0ER AN ALLEN UEBERNACHTUNGEN OER JExEILtGEN BETRIEBSART.: ?) 0H!E AACHEN' STADT' (!lllBA9) --:l-ilriiÄrLr NUi ÄNGABEN von sitLrsrle-HoLSTEIN, DA ilAcH BETRIEBSARTEN lt{ DEN GEr{EIr{DESGRUPPEN NIcHT

-13-

I
A
z



) A4Eü4fte, UlqrEechtupßen, AufeEtha]tEdauer !!q! GäBte ud Aqqlutzlq8!!I!!!!LEta Ct l!!9! Bctri..b&rtca aach Größcnl-l,aaacn )

AnkiiD f te Ub.rnachtuDEen AnkLin f t e [lbernechtungen

itrs
gesM t

/eränd.
8e8cn-
über

,a nua r
.9?8

itrs-
8c5Mt

8e8en-
über

1978
teil'

Auf -
ent-

hel t6-
daucr

Bet-
ten-
aus-
EUt-
zunS

iDa-
Ee!ant

V.rä!d.
8C8an-

üb er i.ns-
g?6aE t

8.8c8-
übcr

tcil '

Auf-
en t-

helts
dauc r

AD zahl. j6 ADzEhI tu lag! b hzahl * ADzehL 1[ Te8"

Be tr i cb6ar t

Größ€nk1a66e

(1 = ItrIäEder, A = Ausländer,
Z = Zusanacn)

HOTELS

49 BETTEN I
z

9 EETTEN I
z

19 BETTEN I
A
z

64 s25
5 055

69 556

8t2-
l1 I tl-
8,q-

Jt2 755
55 901

J46 656

09tr 614
262 AA2
s57 t{96

5r3-
2tL-
5r0-

2t7' 2 565 99tr 0r5 E3,8
4,0 a94 a27 1t4 16,2
1r5- 5 060 821 0,5 100r0

722 503 2,5-
76 688 1r1-

799 191 2r5- I
585 576 1r0- 87r9
9tl 082 0r0- 12r1

779 458 0r9- 100r0

90rr. 2rJ
9'6 2tS

00r0 2r5

2tl2,\
2,1

2,s
1,8
2.t+

2.5
1,9
2.5

2,2
2'1
2,2

Bc t tcn-
au 6-

DU truDS

LL 257 LZ'a- 92t5
917 25r5- 7,5

12 159 15r9- 100,0

5 11a 15,9-
J59 2?,q-

5 455 14,9-
9l

100

l5

t4

l0

20

50

152 590 4r7-
12 511 9r7-

144 901 5r2-

s08
12r
629

5- 265 0159 t8 6549- zAL 669

8.5

-14-

25tO

55ra

25. s

12t6

16r6

24tA

52,8

1

15rI

15r1

l7 ,1

22t L

17r5

l9r6
99 BETTEN I

z

276 655 2
51 5A9 S

52a 044 2

r9-
,0-
rJ
,2
t9

,2-
,8

,5-
,1-
r5-

1OO UND MEHR EETTEN I

9 BETTEN I
A

c 514 19,0-
514 5r5q 628 17r8-

L7
1

18

94
6

100

74tI 1t9
25t6 2tL

100r0 2r0

0 q'l
0 5,50 4'0

2.ta
2'5
2,4

19 EETTEN I
z

105 92r+t0 771
116 695

r7- 90rB 5,5
'2- 9r2 5rS
r9- 100r0 5r5

q9 SETTEN I

z

1S1 252
20 5t2

151 764

4r5-
0r8-
4'1-

522 040 I r9- 86t4 2t5
50 86a 5,7 15r6 2r5

J72 904 1r1- 100,0 2r5
99 EETTEN I L92 A49 2

47 657 9
240 506 0

2)1
2tL
2,L

1OO UNO MEHR EETTEN I
A
z

84 509 616
29 059 610

115 568 6,q

455 567 0
172 220 6
607 787 L

1 0lI| 288 4rJ 76tS 2t
510 829 5,0 25,5 1,I 52s 117 ar0 100r0 2r

500 571 I
59 966 1

360 517 2

J
I
2

A

SUMI,IE

IIOTELS GARNIS

l0

20

50

SUMME

GASTHOEFE

z

I
A
z

J0 ra91 12 ,6-
5 296 16,8-

35 787 13r0-

5-l4
JO
L2

7
10

7

1 E0r2
2- L9,A
4- 100r0

r2- 85rB
t7- 16t2
r5- 100,0

722 630 L
159 472 1
862 LOz L

9rJ- 95
rL t4- 6
9r4- 100

79 200
5 908

65 
',0E

9 EETTEN I
A
z

90 6q5 5,7
22 193 LatT'

112 658 0r9

45 669 4t7
15 651 lr0
57 520 5,8

,6-
,0-
t6-

,5-
,5-

2a t022 110
J0 212

52

25

20

SUI.IME

FREI'IOENH. U. PENSION

10

20

SUMME

FUSSNOIEN SIEHE S. 15

275 600 5tr+-
2a O77 2tA

299 617 2t9-

87 457 7
65J9 I

95 976 6

55 212
3 72t1

JE 956

L2,9
7tt+

12,5

t04 255 13,5 95r
6 975 25tO 6t

111 208 lc,0 100,

862 259 0r4- 93r
59 592 0r5 6;

921 651 0r5- l00r

1,6- 9S,4 5
8.1 6'6 2
1r0- 100'0 5

7 5'05 1,90 2.9

5 5'1s 2'50 5,1

2tta
1'4
2,5

I
I
I
0
9
0

,.1
7

11

10 19 EETTEN I
A
z

1

10

1q

4
ra

49 BETTEN I
z

120 516 2r9-
L\ 196 2.7

151 514 2,4-
aOa 978 lrl- 95,7 3
27 3c8 6,4- 6.5 2

{J2 J26 1r4- 100,0 5

99 SETTEN I
A
z

IOO UND I'4EHR BETTEN I
A
z

4 551 l9'8
508 45rl

5 059 21,8
10 835 11 r5

707 59r7
1l 540 12r7

93,9
6rt

100,0

18,7

L2 t7

I
A
z

9 SETTEN I
A
z

6 124 15,7-
880 0,6-

7 OOq L2t2-
c5 879 9rJ- 94r1
2 767 Ot9- 5r9

46 646 8ra- 100r0

I.9 EETTEN I
A
z

95t7
4rJ

100r0

1.58 306 5r0- 1 0tr3 456 0,8 94t
16 549 1,2 65 522 12,\ 5r

174 655 cr5- I 105 758 t,r. 100,

5 5'6
7 5'9
0 6,J

99r
5'

100,
0I

52 565 9, 1- a05 207 1 r 8-4 148 6'5- l8 276 5,1
56 755 0'9- '{21 48J 1r6-

7t2
5,1
6.7

7'7
4 ,la
7.4

5,0
4'0
4'9
4'0
tarJ
4.1

15

'+9 EETTEN I
A
z

73 912I 0048l 916

474 745
2A 7A7

505 550

99 BETTEN I
z

18 499 32186 5
20 685 J

92 656
I 681

101 317

0r5 91rr+
0,1 816
1r5 100r0

1OO UNO MEHR BETTEN I
A

7 1A6 !2t2
I rSl 96.7
I 517 58,4

28 971 4$,84 811 rr
55 762 5J,5

85r8
14t2

100r0

q
6
1

50

1s,8

8

I
z



, Ankütrfte, tbernachtuDßen. Auferthalt6deuer d.r Gästc ud AurEu tzuÄB dcr BetteDkapazi.tät in tlen Bctri.blartcn Dach Größcnklagacn')

Anküaft. Ub!!nach tuEaen Ankün f t e Ubernachtutrgen

ins-
SesaEt

lleräad.
8e8cE-
üb.r

Januar
19?8

iDa-
8ccaht

6.8.n-
über

1978
teil

auf-
.nt-

1aI tB-
dauer

3et-
ten-
aus-
DUt-
zunS

V.räDd.
SctcE-

üb er
Seaan t

8e8eD-
iiber

t. i1

Auf-
.nt-

halts
deucrteaaEt

,Anzahl % ADza-h1 ,; lage b ADzahl * AD zahl Tage

Betri.ebaart

GrößenkIas6e

(I = ItrLäodcr, A = Au61ände.
Z = Zuaannea)

tsEHERB. GEIERBE ZUs

1 - 9BETTENI

1

255 056 8
19 016 7

254 052 I
658 257 i{
?5 615 0

711 850 4

45 65q 15,0-
J 645 7r5-

47 297 12.6-
151 824 10,2- 95'c
10 713 7,3- 6r6

r62 557 l0 r 0- 100 ,0

5'5
2t9
3.4

10

20 49 EETTEN I

z

50 99 EETTEN I

z

IOO UNO MEHR BETTEN I 490 95J
t87 510

z 678 465

SUI,iME

z

19 BETTEN I 7- 90r{ 756 22- 60 012 I6- 964 748 2

95rB
6t2

100,0

Ir2l 0lr. 0'0- t 075 09'l 0r9 a7t2
79 q92 2.5- 157 J95 lt7- l2r8

500 50J 0r4- 1 252 c89 016 10010

6- 1 92c 264 0
7- 185 587 I
2- 2 107 951 0

91,
8,

100r

J 5'0f 2.50 3.0

7 2t3
5 1'8
O 2.2

5'8
3'2
5'8

2,6
2.0
2,5

2 1158{01 51 5c5 406 4
5 I 485 807 5

76
23

100

9-
0-
8-
9-
I
8-

,5
t2
,0

tl
,6
rJ

9t7

15,2

18r4

25t2

54,1

9

53,5

50r9

21,3

2

t2t L

14r0

20tu

77.9

15r6

I 828 891 2,9- 5 19a 519 0
565 274 I rB 757 215 I

2 192 L65 2,!.- 5 951 552 0

87r5
L2t7

100r0 20

,8
,1
.7

ERHOLUNGS.FER IENH.

10

20

SUMME

HEILsT.U. SANATORIEN

19 BETTEN I
z

9 BETTEN I
z

55 488 716
112 46t2

56 200 7t9

56 s55 5'8
520 t0rtr'

57 075 516

I 406 9.1
14 16r7

I 420 9,1

L94 22.1-
5

199 2Ot1-
I 901 Er8- 99r7

5 0r5
r 906 8r6- 100,0

99 t2
0,8

00 ,0

9.8
1'09.6 251

49 BETTEN I
A
z

57 508 14t8
360 10rB

57 668 1qr8

196 267 l2.L 9914
I 149 t7'0- 0t6

197 t+15 11,8 100,0

J08 769 8r0
5 789 5ir, 1

Jlc 558 8rq

2 5t6
E 8,1
0 5'6

6tz
4,9
6,1
5.5
5'2

I 651 10,8
68 8619

I 719 llr2 1 16

285tZ

50 99 BETTEN I
z

98,
1,

100r

1OO UNO HEHR BETTEN I
A

542 515 4
6 255 l3

5c8 568 4

2 98t2 6
2 lta L2
4 100,0 6

I

z

r50 951 8'6I 6lL 14r7
152 562 816

857 901 7,5
15 266 l7t7

8?1 167 7'5
98,s 5r71,5 8,2r00r0 5r7

31,0

L2

t2
50

10

20

suMl4E

FERIENH. FERIENWOHN.

10

20

SUMME

9tr.1 1,1'6
5,9 8r6

00r0 11rt+ 11r0

9 BETTEN I
A

7 58r8-
7 6Ltl'

188 59,8- 100,0 26r9
t* 0r0

188 60r5- 100r0 2619 15r

19 EETTEN I

z

234 22tO-
5 61,5-

259 2!t7-
5 479 25r9- 97r0 1616

L2L 26t2' ]tO 24t2
4 000 25,9- lO0tO l6t7 20t2

C9 EETTEN I
z

87 a08 5,5
590 29,8-

87 998 5r0

J 56tr 7r6
4{ 75'8

5 608 3r7

2 025 079I t+ta7
2 055 526

65 696 I
s05 51

66 201 0

4'4 99t6 25t2
2,A- 0rc 14rJ
4,4 100r0 25r1 59r

7 99,2 1.8r4
2' 0rB 11,5
I 100r0 18r5

4
6

99 BETTEN I
z

99 EETTEN I

z

9 BETTEN I
z

5 216 53,0
522 41 t2-

5 758 50ra

2!6
524
740

t2
56
68

216 7a9 4t4 9915 18,0
1 148 52t5- 0r5 7rr.

217 A97 4tl 100,0 17r9 58r

c6 650 66,6 95,5
5 575 1615- 6,7

50 025 56r2 100,0

1OO UNO MEHR EETTEIT I
A
z

71 591 5,5 I 758 567 416
585 25,5- 5 673 l5r9

71 976 5t1 I 745 240 q,7
99r6 2t{r5
0rc 1?t5

100,0 24'2 58'1

I
z

72 065 14,5a 505 78,5
76 570 17,0 I

51 J92 2916
5 991 2a'8

55 583 29,5

9
2
7

I

z

c
62

7

6

6

50

19 BETTEN I 40 2tB 56,5 94
2 5a8 9,4 6

42 806 54,5 100

49 BETTEN I

z

51 859 1,0 5ll 01J 19r7
5 585 516- 26 556 17,4

55 5tr2 0'5 5J7 569 19'6

5 712 23tL314 9r0
+ 026 2119

5 262 25t2
516 55r0

5 778 24t0

92
7

100

0 10,80 a.2
0 r0.6
I 9rE
2 1t7
0 9'6

1 9,6
9 6t7
0 9'4

at9
6,5
8,7

9t

9'

IOO UNO MEHR BETTEN I
A
z

51 i+55 9'C-
I 807 5,5-

55 260 9t2'
300 688
12 099

3t2 787

12t7
1s, 5
!2tA

96,
3,

100,

95, 1
4'9

100,0

DA NACI] BETRIEBSARTEN UNO GROESSENKLASSEN NICHT AUFGETEILT.
AUSLAENDTR AN ALLEN UEEERNACHTUNGEN DER JEI,{EILIGEN GROESSENKLASSE
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4 AEküBftc. tb.rEechtuuß.! uEd Autcnthrltldau.r dGr in d.D B.tr1.b6rrt.[ Drch d.! !täadl..E yohaaitz')

Ubaritch tuDßan ADkün lt. u b.rÄrchtuß.8

Januer
19?8

V.ränd.
8.8.tr-
üb.r iaa-

ga Eai t
19?8

V.räEd
tcg.!-
üb.r

Jenua!
Aa-

teil
AufcBt-
h.Its-
deucr

iDr-
taaut

V.räDd.
8.6.D-
übar itr.-

8C!Ut

v criad.l
t!!ta-l r"-uDtt 

lt.ir
I

i!!-
gc!ut

ADzahl fi ADzrhIADzahl * AnrrhI t T.Br r

B.tri cb!art

Stäadi6Gr VohDsitz

HOTELS

AUSLAN0 ZUSAlll,lEN

EUROPA 2USAI,iHEN

EG.ilI TGL. LAENDER

BELGT E.N-LUXEI,IBURG

FRANKREICH

ITALIEN] )

NIEDERLANDE

OAENEHARK

GROSSBR I T.NORD I RLANO

IRLANO

UEBRI6ES EUROPA

FINNLANO

GRIECHENLANOl )

JUGOSLAIIEN 1 )

POLEN

5OY.,lETUNt ON

SPANIEN 1 )

TSCHECHOSLOIAKEI

TUERKEI 1 )

SONST . EUROP. LAENDER

AFRIKA

SUEDAFRIKA

UEBRIGES AFRIKA

ASIEN

ISRAEL

JAPAN

UEBRIGES ASIEN.

AUSTRAL IEN

NICHT NAEH.BEZ.AUSL.

FUSSNOTEN SIEHE S. 2O

\9t+827

3582{S

r{ 100r0

.2 6814

lr9
lr8

2L7629

2S0c8

522r 9

26t+27

7l t6J
t1226
52 055

l5t 5

70 170

{54
t+772

2064 I
24{ I

lt+722

26956

50t4{
{261

51 r2
908{

2905

2518

980{

5156

6056

7548

17750

5098

12532

598{7
rl{{{

17580

t8025

9291A

59q7

Itr4l
l+91

6681

I 199

7llt7
50r+2

8rt+

18r9

4r7

5r6

1r0

2,6

Aula!t-
hrlt.-
dauar

2625O2

18q807

t2s065

12790

18400

1566ra

r+1587

6679

27506

857

J5868

231

2485

10681

1205

85{7

127?5

25876

2t {9
2745

4888

I t79
121I

5069

t766
2965

5608

5837

2L77

5660

19107

2520

9rr51

7156

{9528

2554

2t56
?76

55r16

555

58052

2589

3445

t58

9r0

5r5

5r9

9r{
I r6-

0r8-
5rt+

9t2-

lrrl
72t 2

5r5-
9r1-

L9 t?-
0rB

27 t3

7 t6-
2r0-

l0rta

l0r2
15r5

3tl

lrl-
27 tZ

8r5

2t4-
5r6

Ll t7

\7t6
2t5-

2lt6
50r2

2602

l5rta

0r5

29ta
L4 t1-
16r9-
1ra r 6-
3r0

0t2-

54r5

l0 r7

l.5 r 3-

5r9
Ir6-
5rB

5t7-
4t2
6t7
6.7

68r4

lr5-
502

22c3

15r4

29t5
17 .7

8rl
0r9

5r5

5r6

2tl
1r8

lr6
2t3

0

0rl-

lr6
Jr2-

1{r9-
3r6

l0r5-
7tL

44.2

{4r0
t+t7

6r5
5r5

lTr{
2tS

r0r5
0r5

lr8
tr8
1rB

Lt7

Lt7

Lt7
lr9
lrE

EFTA.l{ I T6L. LAENOER

ISLANO

NORIEOEN

OESTERREICH

PORTUOAL

SCHTEOEN

SCHTEIZ

1r6-
19rl-
2loO-
5t2-

28r5

5r6-
5r5

Lr+t2

0rl
1,0
t+t2

0r5

3r0

5r9

2tO

2tO

lr9
2tO

2tO

lt7
2t I

t0,2
0r9

1r0

1rB

0r6

0r5

2tO

0r6

t^tZ

lr5

lr9
lt7
lr9
lr9
2tS
2tl
1r9

lr8
2,O

2tL

5,0
2tJ
5r5

AI.IER IKA

AR6ENTINIEN

BRASILIEN

CH ILE

KANAOA

IlEX IKO

VERETNI6TE STAATEN

UEBRIGES AI'ERIKA

2t+-
77 o5

rBr5-
55r{-
10r6-
1r0

2t4-
2Lo6

lSrB
0rB

0r9

0rl
1r{
0t2

lllr{
1r0

lr9
lt7
2tl

lr8
lr9
2,2
lr9
lr9

58t+5 2t9 lt2 Lo7

24{ 6lr6- 0r0 lr5

-16-
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4 AtrküDft!, Ubcraacht ungaE uld Aufcnth.ltrdau.! dcr AualaDd6gästc i.n d.n BatriGb6art cn nrch dao ltäBdigaD Uoha6ltz '

ArküDrt. lJbrrtrrchtunaen Aakün! tc U barEachtu!BaE

in r-
t.rüt

Varänd.
8.tcn-
üb.r

JaEuat
1978

iE6-
8a6et

V crä!d.
8at!D-
üb.r

Jenuer
19?8

AD-
teil

Auf.Dt-
h.It6-
deucr

ina-
ta!e!t

V.räEd
gct.D-
übar i,a.-

tc.0t

Vcriad J
acßGD- |

ilbor l.

l"
I

AE-
..i I

AnzrhI * inzrhl % Teßc A D zahl u Anz..b1 r

B.tri.baart
StäDdit.r Yohtrlitz

HOTELS GARNIS

AUSLANO ZUSAi{IiIEN

EUROPA ZUSAI.IMEN

EG-I,t I TGL. LAENOER

BELGI EN-LUXEXBURG

FRANKRE ICH
t)

ITALIEN

NIEOERLANDE

OAENEMARK

GROS3BRIT.NOROIRLANO

IRLANO

EFTA-I{I TGL . LAEAIDER

ISLAND

NORIEGEN

OESIERRE I CH

PORTU6AL

SCHIEOEN

scHrE I z

UEBRIGES EUROPA

F I NNLANO

GRIECHENLANO 1 )

.JUGOSLAI IEN 1 )

POLEN

SOTJETUNION

selx1g11 )

TSC HECHOSLOI AKE I
TUERKEtl )

SONST . EUROP . LAENOER

!,r7- 100r0

5r5- 70r7

2c5

2t2

A ul.Dt -
hrltr-
drucr

59966

4q157

24959

2402

4264

591tt

7017

157S

5518

77L

9852

70

579

5055

274

2585

5{89

9366

r.91

979

2485

651

208

t 166

5t5
1807

1085

1 471

J40

lr51

{504

76J

1642

2L99

8453

572

505

116

559

769

6l 09

405

1158

18J

2t9-

LO t7-

12tA-
5r0-
4t6

20r5-
9r5
7c2

7t0-

5r5-

26tO-
85r7

22t5-
5r5-
6t2-

42oO

32 t7-
22t9-

0r8

159.a72

98668

52675

ra9l2

9506

8942

15207

5358

L2257

5r5

2506 I
175

1+45

7981

608

5J16

7556

22952

rzza
2240

5588

1776

700

296{-

I 057

5ar5

5756

5776

9a1

4795

15117

1 794

5801

f572

I 9+02

97r

r525

26L

I 055

{5t}

1T379

977

2t22

5r2-
12rl-

9c 2-
5r9-
5r5

l8t2-
7r5

9tl-

57rB

5r5

6rB

6, 
'a

9r5

2tq
8rB

0rO

l6r5
0rl
l'0
5tl
0rl
5rB

5r4

l6rta

0r9

lr6
5r9

1r5

0r5

2tl
0rB

2tO

2t7

4,1
Ot7

5re

9rT

lr5
2t7
5rT

l5r9
Oo7

1r0

Ot2

0rB

0r5

r0r5
O t7

2tl

- ZtO

2c2

2tr

lt9
2tL
2rz
5r0

2r5

205

2r5

2t6
2t2
202

2t2

209

205

2r5
2t2
2tB
3rt
2t5
2tL
2,1
5r4

5r9
2oi
r+t2

2oB

2rJ
2tJ
Srlr

2ol
Lt7
2t6
2r3
lt9
2t6
2t4
2t11

lr9

4r5-
58r6-
22t6-
l0r0-
5rB

5rl
lt7

12t6-
l5r 7-
56rl-
5r1-
0t2-

l9rs
7 t7-

62t3
l5r8-
28t2-

16r5

18r9

15r5

16r6

?9tB
18r0

1l r6

0r9

25r5-
6rT-
Oo7

19r9-
5t2
2t6

7 t6-

16r5-
2lo7-
10r9-
2tl-

18t2
8rl-

{Jr6
18r5-

11, I

AFR IKA

SUEDAFR I KA

UEERI6ES AFRIKA

tl8r0

2t0-
65t2

AS IEN

I 5R^EL

\,APAN

UEBRI6ES ASIEN

2lt6
21.7

16r0

25 ,8

!,t+r6-

19rJ

L7 t2-
lTtO

7 t4-
76t4
l8 r6-
Jr5-

AI{ERIKA

ARGENT IN I EN

BRASIL I EN

CHILE

KANAOA

MEX IKO

VEREINIGTE STAATEN

UEBRIGES AMERIKA

AUSTRAL I EN

NICHT NAEH.EEZ.AIJSL.

-

0tl 2tL

7tO- lr5

_17 _

FUSSNOTEN SIEHE S. 2O

587 *r

1.



4 Ankünft.. lJb.rurchtuEß.E uEd Aul.nthrltldaucr d.r c in dGa B.tricb!!rtrtr Ercb d.r rtf,BdißGE tohaaltz')

BGtri.b6!rt

StiDdig.r UohD.itz

GASTI{OEFE

Aut.!t-
hr1t.-
drua!

5r512

55T0

s792

22A5

18525

1r 15

s0tt
247

2r5-
l{r8-
26t L-
2t4-
0'J
Ot2-

25t7

96r8

2t5
2t5
2tO

2,2

lr9

?tO

{r5
{,8

EFTA.I{ I TGL .LAENOER

ISLANO

NORTE6EN

OESTERREICH

PORTUGAL

SCHTEOEN

SCHIE I Z

0r7

52r5-
15rs

lr5-

25t7
9t2-

l{r5 2rq
0rl lrl

0t7 Ir5

6tS 2t5

0r5 llol
lt8 2t2
t+t9 2t5

E6.X t TOL. LAENOER

BEL6IEN-LUXEMBURG

FRANKREICH

TTALIEN 1 )

N I EDIRLANOE

OAENEI{ARK

OROSSERIT.NOROIRLANO

IRLAND

UEBRIGES EUROPA

F I NNLANO

GRTECHENLANO 
1 )

JUGO3LAIIEN 
1 )

POLEN

SOTJEYUNION

SPANIENl )

TSCHECHOSLOTAXET

TUERKEIl )

SONST . EUROP . LAENOER

AUSLANO ZUSAI'XEN

EUROPA ZUSAI,IT{EN

AFR IKA

SUEOAFR IKA

UEBRIGES AFRIKA

59592

50829

0r5 100r0 2t5
Ir7- 85r5 2rtl

2ta077

2 1550

15244

llt2t+

I 566

10 51

96rr9

5{4

1159

5l

s570

5ta

506

l5l9
2A

t+98

rt85

2556

t2
152

7268

L29

59

r55

187

326

2LO

155

22

ltl

505

4l
t58
t26

2t96

22

62

6

159

26

1875

6la

9l

2

2,8
5r{

2t9
10r7-
26t7'
5,5

r0'5
5,0

t2o9

18t6

2,7

71,9
8,5

26t5-
6r4

14t2-

7t6
tlrJ

22t4-
26tA

0r8-
11rJ

19r5

26t I
0r6-

J6r6-

50r0-
J5r5-
29t5-

LTtL-
l5r9
97t7
5lr9-

9rJ

10r0

8r8-
25r0-
irr5

502

26t\-

l9r5-

0r0

57 t9

5,9
6r4
5rB

5l r 1

lr9
8r4

0rl|

86r+2

58

§09

s859

510

I 082

29{{

7675

r51

5l{
5{74

52t+

lt7
29\

587

1 +00

65{

795

L25

670

Ir7-
48r0-

2sr5-
6t9

22t t+

2sr0-
0r0

1l ,6

?09

2509-

50r6-
.16rT

56r9-

12t9

0t2
0r9
5rB

0r9

Ot2

0r5

1r0

2t5
1rl

lr5
Ot2

lr1

5r0

I r8
5,e
2t7
4rl
2.0

lr9
5rl
4rJ
5r0

6r0

5r6

6r0

AS IEN

tSRAEL

.JAPAN

UEBRI6ES ASIEN

AI,IERIKA

ARGENT I Nt EN

BRASTLIEN

CHILE

XANAD 

HEXIKO

YEREINIGTE STAATEN

UEBRIGES A|,IERIKA

AUSTRAL IEN

NICHT NAEH.EEZ.AUSL.

6790

95

2L4

5tl

Jl t+

106

5659

340

5r1

205

5rS

5r0

5rl
4t2
5r5
9r0

2t5
5.8
5r0

5rJ

932

r05
ta54

575

20r8-
2lt2

57t2-

35, +

5rl-
6t2-
5rB

Tr0-

41r 0

19r5

7t6
0t2
0rB

0,6

llrg
Ot2

0rlr

0r1

0r5

Oo2

9r5
0r6

2r.5 \t7- Ot4 207

J 5010 0r0 1r5

AtrküBft. Ubarnacht unßan AEkünft. UbarDrchtuEBaE

ir!-
tarut

V.räEd.
8c8cn-
übGr

Januer
19?8

iar-
8a6a[t

Vcräad.l
s99'"- I lo-UDCT I- Itclr
19?8 

|

Aufc!t-
b.It 6-
deuar

tia-
gc!Et

V.räDd.
6.tcn-
üba! iBa-

tcrut ""fl.,,,
* xarrhl Taßa Atrzeh1 / Anzrhl, % TAAnzehI

FUSSNOTEN SIEHE S. 2O

-18-



4 AuküEft., trbcrD.cbtulg.D uld Autcnthrlt!d.u.r dcr Aull-tEdltä.t. in dcn B.trj..b.trt.D lach dGL ltändlg.E yohaaltz')

Aakiiüft. barEachtuEEon AEküEft. Ubar!achtuDß.E

i!c-
g.!dt

V.riEd.
t.t.n-
übGr

Janue!
1 arA

inr-
tc618t

VcräDd,
ta6.!-
üb.!

Jenuar
19?8

tl n'-

It.,r

Auf.at-
hrl ts-
deuar

iEr-
gaaut

VGrdDd.
tcg.E-
üb.t i oe-

t.!üt "i{.,,,
AEzrhI r itrzrbl * Trß. AD zahl ü ADzrhl, I tr

BGtri.b!.!t

StlDdigrr Uohnlitz

@
AUSLANO ZUSAT'HEN

EUROPA ZUSAI,iT'EN

E6-xITGL. LAENDER

BELO IEN{UXEXBUR6

rnmrxnEicx

JTttIEx')

6251

515

702

909

2s52

557

959

59

65522

{60{2

25655

26r.0

265§

5195

10590

1650

rr995

15t

12r{
9tl

l1 ,8

lr5
28 r lr-

55rt
Lo9

18r6

8lr0
25r0-

lut.!t-
hrlt!-
daua!

165{9

116118

2916

15

t12
t5r5

58

t5l
1057

2T8l

62

512

750

t52

76

L22

80

59{

55s

0r8-

5r5

14r7-
19t7-
at2
5r9

58r2

55r7

{5r5-

At2-
57 t2-

57r1-
Lt7-
ta .9-

59rl-
lt ,5-

5r9-
8r8

2lt2-
7rl-

55r6-

7207

l1r6-
Slr6-

7 t2-

59r 0

10196

96

{tt5
{818

308

565

5966

10195

277

t 0r.5

26t9

I 182

55r
586

521

2660

I 17t

0r9

50r0

l0r7-
5r5

l\02-
28t9-
6t2

l{rl+
lLt2
l9r5-
27 tO

20r{-

19rl-
26tO-
Stlr9

59r6

100r0

f 2t7

tr0r5

tt t2

\02

5r0

16, q

206

7 t9

Or2

16rI
Ot2

0r7

lt6
0r5

0rl
6r!

16r!
0'{
lt6
{rl
lr9
0rt
0r6

0r5
402

lra

5r9
Itr0

{r1
5rl
3rO

5re

Trl
5r0

5rS

5r9

5r5
6rt
Tr0

5rl
5r5
5r7
5rB

lrl
lr5
5r5
5r5
9r0

7 tO

5r2
§r0
l+r5

5,5

EFTA.I{ I T6L . LAENOER

ISLANO

NORTEGEN

OESTERRETCH

PORTUGAL

SCHTEDEN

scHrElz

UEBRIGES EUROPA

FINNLANO

GRTECHENLANO 
1 )

.JU6O9LAT IEN 1 )

POLEN

SOTJETUNION

SPANIENl )

TSCHECHOSLOTAKE I
TUERKEI 

1 )

SONS?.EUROP. LAENOER

NIEOERLANOE

OAENET{ARK

GROSSoRIT.NOROI

IRLAND

AFRIXA

SUEDAFRIKA

UEBRICES AFRIKA

AS IEN

ISR^EL

JAPAN

UEBRICES 
^SIEN

AXERIXA

ARGENTIN IEN

ERASILIEN

CHI LE

KANAOA

r,rEx lK0

VEREINIGTE STAATEN

UEBRICES AI,IERIKA

AUSTRAL IEN

NICHT N^EH.BEZ.AUSL

1858

55r
r5oo

5855

660

686

tq87

E520

252

771

{18
75ta

a2

5572

ta88

9o?

lr0
lrl
7.1

l5rI
0r4

lt2
Ot7

Lt2
0rl
8r8

0rB

5rl
5r2

2tB

6rl

!02

2c6

{r0
5r9
2t7
2t9
5,1
4rl

587

170

2L7

t 151

205

2q6

698

2650

98

l9ta

106

26A

2A

l8l6
120

16r9

16r{
l7r5

2Lo9

51r9

4c2

2202

2t7-
66rr
28t9-

16r0

12oO

5r9-
24 t5-

56, I
45r6-

2sr5
11rl
9r{-

55rB

17r 0

65rB

l2r5

1r9

26t2
9rl

tl5r2

209

0r6

2tr

Or8

2tl
6t9

551 2?ol

2 0r0

1266 2t5 2oO Ztr+

5 0r0 0r0 1r5

FUSSNOTEN SIEHE S. 2O
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Bct ri ab6art

StäDdiA.r Uohlsitz
Aul.at-
hrIt.-
dauar

AUSLANO ZUSAI4HEN

EUROPA ZUSAHIIEN

565274

2619\2

lrB
1r5

75721 3

555?82

BEHERB.OETERBE ZUS.

EG-r,ll TGL. LAENDER

BELG I EN-LUxEHBURG

FRANKREICH
1)

ITALIEN

NTEOERLANOE

DAENET'ARK

GROSSBRIT.NOROTRLAND

IRLANO

'6 100r0 2t
,l 7Oo5 2t

r0- 15r6 lr
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l0.l

52

16

25

83

52

17

l5
51

9S5

924

903

028

sst
t6t
796

632

f68
rs5
795

?57

52S

167

tr68

57r

205

52C

996

04r.

s32

167

76t

58A

955

5t0

c0r
48t

t66

657

667

698

2rr9

580

s2t
709

773

7ta

t22
467

0r5

49rg

2? t2

2Aott

l8r9
t4r5
39rI
28r5

25r0

36r9

23tl
2607

56r9

45r6

2lr9
57r§
\2ol+

5rl
15r9

l5r6
26t6
19r5

!0rl
l5re
2loO

{7rS

§6 r5

50r6

2Ct9

2Co3

52rl
2909

15r2

trlr9
2lo2

tLt2
l4rü
l0rI
lE r?

29t0
55r2

l5 ,7

159

t
I

15

t2
t{5

16

8t
?2

2 22C

1l
122

86

15

7l
t

25

583

ALTENAUI BERGSTAOT

BAO HARZBURGI STAOT

BAO SACHSAI STAOT

BAYRISCHZELL

I 08rt

5 585

2 51+

I7tB

I
I

41

la
535

26

s6t
\7

5 5Cl

129

4{8

891

160

lr0
2t

256

160

501

57

617

56

79

L2

52
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I 120

5 t62

2 326

I 780

50 072

3t 070

25 t22
24 509

50 252

5t 571

25 159

24 926

602

307

l0 t8

1Ot0

50rS

2lts
23r6
35r?



5 Ankülft!, Ub.rlrchtlllEcp, Autcptheltadlu.r der oältc uld Aulautzu8 d.r Brtt.lkepezitit

io Januar 19?9')

G!!c iEd.trupp.

G.i6l ndG

BERCHTESGAOEN, MARKT

BISCHOFSTIESEN

BRAUNLAGEI STAOT

CLAUSTHAL-ZELLERFELO I EEROSTAOT

FREUOENSTADTI STADT

GARI,It SCH-PARTENK IRCHEN, I,4ARKT

HINTERZARTEN

HOECHENSCHTAND

ISNY IM ALLGAEUI STADT

KOENIGSTEIN IM TAUNUSI STAOT

LENZKIRCH

OEERSTAUFENI MARKT

OBERST0ORF ' l,lARKT

RAII{SAU B. BERCHTESGADEN

ROITACH.EGERN

SANKT ANOREASEERGI BERGSTADT

SANKT BLASIENI STAOT

SCHLUCHSEE

SCHOEMBERG

SCHOENAU

SCHOENTALO tI.I SCHTARZIALO

TEGERNSEEI STADT

TO0TMO0S

IILLINGEN (UPLAND)

IINTERBERGI STADT

KNEIPPKURORTE

840 BERLEBURGT STADT

BAO ENDBACH

BAO LAUTERBERG IM HARZI SIAOT

8AO IOERISHOFENI STADT

BOPPARD, STAOT

LAASPHEI STAOT

MALENTE

M I TTELEERG

PRIEN A. CHIEI,ISEE, MARKT

SCHEIDEGGI HARKT

SCHi ALLENBERGT STA0T

TITISEE'NEUSTA0TT STADT

UEBERLIN6ENI STADT

IILDEMANNI BERGSTAOT

ry
BALTRU}I

B0RKUl,lr STADT

EUESUH

BURG AUF FEHMARNI STADT

CUXHAVENI STAOT

B.tt.n-
Butzut

I
l4

2

6

9

r+

I
I

3

6

l{
I
4

6

2

5

895

5T5

269

565

557

s7l
r+65

058

686

009

419

254

749

a22

055

086

091

457

952

562

089

626

s27

7L9

975

160

57

7L2

?6

579

999

572

58

{l
tt6
256

156

4J8

59

255

67

77

15t

2

2

I
I

1t
L7

rr 055

1 580

lo 981

2 591

6 7t6
l0 870

4 857

1 116

1 f27
3 125

3 655

5 590

l5 187

1 961

4 2f0
6 155

2 162

5 611

952

2 551

2 tt2
I 665

2 07A

72 \67

2t 6\6

5 155

685

4 004

2 A22

I 95r.

1 587

I 691

1 559

875

2 0+9

9 579

2 815

2 tt+6

I 666

39 576

20 r+06

80 558

2? 672

54 078

90 025

45 558

18 559

21 905

15 002

19 159

58 765

207 497

24 785

27 357

46 269

27 951

55 867

51 054

31 989

zL 09a

15 555

20 025

74 4T8

92 868

55 950

8 720

27 457

58 t06

15 390

ls 515

I r+ 425

t9 q00

l0 r+rr7

22 805

64 156

24 tlr
11 047

L0 277

r 159

516

1 743

68

L 206

4 581

2 279

501

r26

515

t 542

I 816

{ 918

376

I 197

586

580

I 101

40 515

20 72?

82 101

22 740

55 284

94 40tr

45 857

18 860

22 ort
15 515

20 707

60 581

212 Ats

25 161

28 55r.

rr5 555

28 557

34 968

51 054

32 909

2L 2t13

15 557

2L 6\7
7A 2L6

107 569

5r. 695

I 750

28 554

58 810

l4 111

15 865

lt 462

t9 d27

10 s07

23 072

70 462

2lr 804

12 555

l0 470

t0r0
l5r0
5r5

9r5

802

Ü7
9r5

16r9

12tB

9tl
5r7

9r5

14r0

l5r5
6t7
7o6

l5r2
9t7

12t6
l3r0
10rl
9rS

10r4

6rS

5r0

11t1

12oB

7t!
13r8

7rS

10r0

8t6
L2t7

L2tO

llrS
7.\
8rB

5r7
6rS

28ra

1al ,8

16r0

17 tr+

5rl

18r6

16r5

56r4

56t2
24 t7

55r6
45r9

51 r6

55r8

51r7

17r5

50r5

t+5r5

25r6

27 t0

5f t7
55r4

5l r2

55r7
14r5

55r1

26t5
26t9
55r5

42oB

2 996

681

3 846

2 743

I 567

I 527

I 680

I 472

858

1 9t0
a 2t2
2 6Ut

2 025

I 646

r69

23

59

25t

748

67L

157

2

158

79

567

60

1l
a7

57

159

1 367

t69
l2t
20

920

145

184

I 622

5 768

14 501

745

10

917

708

727

555

57

4?7

60

269

6 706

690

I 288

199

29oB

l?t I
25r9

16r5

7602

28r5

l1r9
l6r8
t0'0
29tq
5lr4
l8r5
l5r9
19r4

l5
524

488

572

2 23A

15

524

494

372

2 564

426

rr 791

7 891

5 481

7 074

426

4 79t
7 900

6 481

7 2\3

0 r4

lr4
5r0

5r2

tr5

96
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5 Ankülfto. ub.rlachtußra. Aufeuthlltsdaucr d.r 0ä!t. upd AurButzuß der BrttcBkrpazität
nach G.a.1ld.BrupprB uad aulgcvählt.n Bcricht!8.lciEdca

in Januar 1979')

G.rciudeSruppc

G.i. i nd.

B.tt.n-
lUa_

uutzug
I

OAHI.IE

OAMP

ESENSI STADT

GROEMITZ

GROSSENBRODE

HEILI6ENHAFEI.tT STA0T

HEL6OLANO

JUIST

KAMPEN (SYLT)

KELLENHUSEN (OSTSEE)

LANGEOOG

NEBEL

NEUHARL I NGERS I€L

NORDOORF

NOROERNEYT SIAOT

RANTUM (SYLT)

SANKT PETER.OROING

SCHARBEUTZ

SCHOENEERG (HOLSTEIN)

SPIEKEROOG

TIMI.IENOORFER STRAND

TRAVEMUENOE

I{ANGELS

IANGERLANO

IIANGEROOGE r NOROSEEBAD

TENNINGSTEDl (SYLT)

ITESTERLANDI STADT

IYK AUF FOEHRI STAOT

TgIJry
BAIERSBRONN

BO0ENLAISr tIARXT

BRILONI STADT

ENZKLOESTERLE

FELOBER6 (SCHTARZTALO)

FISCHEN I. ALLGAEU

FREYUNGI STAOT

GRAFENAUI STADT

6RA I NAU

IMT,IENSTA0T I. ALLGAEUT STAOT

INZELL

KONSTANZ I STAOT

LAMr iIARKT

LINOAU (BOOENSEE) ' STAOT

LOSSBURG

MITTENTALDI MARKT

NESSELTANGr tIARXT

2 t95
17 304

4 5q4

574

1 595

5 529

2 02L

I 151

I 421

508

4 198

900

6s5

909

6 448

5 116

5 105

I 729

9 2A0

I 102

I 685

5 056

11 005

765

45r

I 59t

t6 805

6 815

2 195

17 504

4 544

574

1 595

s 764

2 621

I 154

I 4e1

508

4 194

900

6s5

909

6 448

5 t16

5 t05

I 729

e 280

1 121

I 770

5 592

11 005

765

451

I 591

t6 8t5
6 813

12t 1

9rl+

6rl
1tlr4

10r6

6r5
tSrl
7t0
7c0

r0

2l oB

l7r0
5r8

909r0

8r5

LO t2

12t9

7tl
10r2

904

4r8

l16
25c0

4.?
8r4

5lrS
9of

2lod

lr0
10rI
Srtf

orl
I r8

1r6
5rB

o,5

1r6
Ot2

2t0
lr0
orB

lr0
lr5
lr0
0r9

or5

7tZ

lt2
2t4
2rS

8r9

O r5

O rS

0 rA

lo2
2)9

182

848

7rr5

40

151

522

2L5

160

20tr

8 491

5 585

2 277

r 525

5 155

2 557

5 788

2 L96

4 5rS

5 055

5 197

2 8r4
5 256

I 971

897

r. 595

2 574

L82

848

745

tl0

151

599

?L5

l6l
204

25'77

5

195

5S

ll2
I

756

305

24L

2ut
907

116

I 789

5 052

440

161

50

31

I 755

515

3

41

557

l6l
r+l

501+

l0
319

T5

ta2
55

225

ta7

120

59t

2

416

\7
175

195

55

ll2
1

7s6

s05

2qt
eor

907

119

I 850

5 r.09

4rt0

161

5lt

51

I 754

515

8 652

5 626

2 501

I 555

5 r+52

2 600

5 970

2 2!t
4 756

5 100

5 517

5 ra05

5 2S8

2 347

944

\ 770

2 575

l9
85

536

10

80 578

{0 196

19 504

I 98S

26 0tt7

40 412

34 028

16 550

5t r67

16 898

48 502

5 071

20 9\2
3 r+95

I t97

48 070

2t 676

I 280

315

I 9tt
26

1 614

605

I 547

2E5

L 206

595

660

1 215

q

736

196

I 2T0

8l 858

q0 stt
21 215

9 009

27 66L

{l 017

55 575

t6 63s

32 57S

17 491

t+0 962

6 286

20 946

4 251

I 595

o9 510

?\ 676

9r5

lL t2

8t2
607

5rt
l5rB
8r9

7r5

6r0

5r6

902

lr8
6r5

lrB
8r9

l0r3
9t6

2O c9

26tl
27 o7

llr5
2\ t9

50r6
56rB

14r7

2609

lSrB

5O tZ

8r1

25t6
4rl
9.9

25r5

26t\
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5 AnküDftc, Ubcurchtutcp, Auf€Eth.Itlq.ucr dc. Gä!t" uud A
EiEhGdäFadcSruppuuitlauaSqvlhltcnBqrichtasorciadcn

im.laruar'979')

GG!"iDdcErupp.

GGnciEdc

B.ttrn-
aua-

!utzut

OBERAI,ITERGAU

PFRONTEN

PLOENT STA0T

REIT Iil IINKL

RUHPOLDIN6

SANKT ENGLMAR

SASBACHTALDEN

SCHLIERSEEI HARKT

SCHIANGAU

SIEGSOORF

SYLT-OST

IOOTNAUT STADT

ZTESTEN

ZIIESELT STA0T

ERHOLUN6SORTE

BAYERISCH Gi{AIN

BISCHOFSXAIS

FISCHBACHAU

KRUEN

SONSTIGE GEMEINOEN

BAYREUTHT STA0T

EERNKASTEL.KUESI STADT

COCHEI,,II STADT

GOSLARI STADT

HOLZIIINoEN, STaDT

NORDENI STADT

ROTHENBURG 08 OER TAUEER, STAOT

RUEOESHEIM AM RHEINI STADT

TITTIIUNDT STA0T

2 t9?

3 785

705

9 186

4 787

5 2{8

I 097

7 274

I 291

2 621

125

4 955

75r+

2 150

6t2
12 o7

602

7t4

l5r5
9t7

l5r7
5rS

1lr5
Llt2
1lrB
7tl

2s ,5

9t2

I 850

5 716

l+65

9 025

rr 558

5 2r5

I 089

7 201

I 087

2 6t7

125

4 753

75r+

I 802

2 798

I q36

7 425

t6 206

2 05f

I 667

L 2t+7

420

I 069

367

67

240

161

249

55

8

77

20tr

t+

ll 924

r+7 258

5 061

66 505

62 158

50 5r.5

l4 961

59 589

L2 77!
29 501

I r+71

54 195

t9 223

t6 956

t2 9t6
l5 495

2 550

60 578

7 069

4 799

2 009

858

4 299

1 775

625

I 558

1 021

2 29q

457

18

529

2 07t
63

1 068

2 7\6

15 699

47 061

r+ 599

67 524

6q 432

50 782

t4 979

59 718

14 8r+O

29 564

1 471

55 261

t9 223

19 682

,

2O t2

25r9

5,8

50r7

29t2
59r7

25rB

28t6
l5r0
22tA

0 rB

28t9
53r5

2ltB

220

I 209

2 160

I 315

2 249

I 201

2 154

| ?76

2 t7A

t6 299

26 351

to 2t7
52 qll

16 5r.lr

26 570

10 ql9

55 295

15r5

12r5

7t9
14r8

I
6

528

57

7t

q5

259

202

884

29tA

rrlr0
15r4

39r5

2t+7

20

18

082

57

7

582

174

14

5 055

1 r.56

I 445

L7 28A

2 094

I 674

I 829

59r+

I 085

1 114

28

22

5 164

105

t7
915

17q

10r

1r.050

t5 521

2 572

65 7rt2

7 174

|l 816

2 924

I 012

4 400

4t6

9rS

lrB
!t7

5r4

209

ltG

$rl

77 t7

15r8

2t6
2\ t7

l0r7
4r4

4r1
0 r5

llr5
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6 Ankünfte und Übernachtungen in Jugendherbergen und Kinderheimen
im Januar 1979 nach Ländern

Übernachtungen
Land

Insgesamt

darunter:

Schleswig-Ho lstein
Niedersachsen ..
Nordrhe in-We s tfalen
Hessen

Rheinland-Pfal-z . -..
Baden-Württemberg ..
Bayern

Saarland
Berlin (West)

Insgesamt

darunter:

36

102

108

55

39

74

'I 0'l

6

4

2 649

12 866

28 260

6 633

3 624

15 292

15 675

693

3 77'7

Jugendherbergen

90 288

Kinderheime

I 592

297 167

48 135 431

14

33

530

296

6 628

darunter
Auslands-

gäste

15 626

515

322

226

390

07 1

6s3

317

884

283

29

373

5 386

42 351

74 233

22 028

10 457

56 070

67't20
1 135

15 730

322

944

1 5l4
2 309

580

4 085

5 495

59

826

Schleswig-Holste in
Niedersachsen ...
Nordrhein-westfalen .....
Hessen

B aden-würt tembe rg
Bayern

1 305

1 558

244

469

2 233

2 598

25 730

25 300

2 824

4 246

43 152

31 366

75

62

10

13

55

66

1 47

146

Ankünfte
Eetrlebe

insgesamt
darunter

Aus lands-
gäste

insgesamt
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7 Ankünfte und Übernachtungen im Januar 1919

in ausgewähIten Gemeinden mit guten Winters Portmöql- ichke iten

Wintersport-
gebiet

(I = Inländer,
A = Ausländer,
Z = Zusammen)

Harz

Sauerland

Schwarzwald I

39,5
5,9

45 ,4

13,4
35,8
14,5

oa

aa 1

9r5

Betten-
aus-

nutzung

o_v

I
A

lJ

41 ,0
114

48 ,3

1tr O

ötJ

15,5

317,9
5,1

323 ,1

6rB
3r8
611

11 0

8,7

11r/

24,6
21,7
., E

54,5
44,6
54,2

1r7
)E 1

2r5

4

4

2

7I
A
17

)) o

aa I

23,7

47,O
33,4
46,3

23'7 ,6
25 ,2

262 ,8

655,3
19,4

614,7

2 663,1
89, B

2 752,9

7

_10 t rU

-'70 / rJ

-)t-r -av

+ O,1

- 13,3
- or4

?( o

27,1

24,o

26,5

5

6,0
4 r3
5rB

A

1)

10 ,5

74,2

296,2
16,4

312,6

100
100
100

100
100
100

9 13

5r2
9 r1

Bayer. Alpen,
AIlgäu, Bayer.
WaId u. Fich-
telgebirge

I
A

Z

139 ,2
5,5

144,7

1 452,3
40,0

1 492,3

t)7

- l-6,5
+ 2,1

10,4
'1 )I tJ

i0,3

I
A
q
L

ÜbernachtuitgenAnkünfte

Aufent-
hal ts -
dauerAnteiI

Verän-
derung
gegen-
über

Januar
197 B

AnzahI AnteiI AnzahI

Tage1 000 z 1 000

Insgesamt
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